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Zur Sitzung am Gremium 

27.10.2022 Integrationsausschuss 
 
 
 

Vergabe von Schulplätzen in Wuppertal 

Große Anfrage der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 19.10.2022 
 
 
 

Sehr geehrter Herr Twardowski, die Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN bittet die 

Verwaltung um die Beantwortung folgender Fragen in der o.a. Sitzung: 

 

1. Wie viele Kinder und Jugendliche im schulpflichtigen Alter haben noch keinen 
Schulplatz und warten aktuell in Wuppertal darauf?  
Wir bitten um eine Auflistung nach Alter.  
 

2. Was sind die Gründe für diese Situation? 
 

3. Wie hoch sind die Wartezeiten dieser Kinder und Jugendlichen? 
 

4. An wen wenden sich die Betroffenen, um Informationen zum Schulbesuch der Kinder 

oder zum eigenen Sprachkurs bekommen zu können? 

 

5. Gibt es eine Konzentration des Problems in bestimmten Stadtteilen?  
Wenn ja: in welchen?  
 

6. In welchen Schulformen müssten entsprechende Plätze in welcher Größenordnung 
zur Verfügung gestellt werden?  
 

7. Welche notwendigen Maßnahmen sieht die Verwaltung, um den betroffenen Kindern 
und Jugendlichen schnellstmöglich einen Schulplatz in der passenden Schulform zur 
Verfügung stellen zu können, so wie er ihnen rechtlich zusteht? 
 



8. Welche anderen Angebote werden den betroffenen Kindern und Jugendlichen aktuell 
gemacht? 
 

9. Wie bewertet die Verwaltung die mittelfristige Perspektive für einen ausreichenden 
Zugang zu Schulplätzen in Wuppertal?  
 

10. Wenn Kinder keinen Schulplatz erhalten, hat das auch Auswirkungen auf die 

Möglichkeiten der Eltern, einen Sprachkurs zu besuchen.  

Wie lang sind die Wartezeiten für Sprachkurse für Erwachsene von der Beantragung 

bis zur Aufnahme in eine Gruppe?  

 

11. Wie erfahren Eltern, Ehrenamtliche und die Beratungsstrukturen von den Angeboten 

des Kommunalen Integrationszentrums zur Vermittlung von Schulplätzen und 

Sprachkursen vor dem Hintergrund, dass die infrage kommenden Informationen nicht 

alle erreichen? 

 

12. Wie viele Kinder und Jugendliche leben zur Zeit in der Landesunterkunft in Wuppertal 

Ronsdorf? Welche Betreuung und Beschulung erhalten diese Kinder und 

Jugendlichen? Sollten diese Kinder und Jugendlichen ihr Recht auf (schulische) 

Bildung nicht ausüben können, welche Gründe sieht die Verwaltung hierfür? 

 

 

Wir bitten darum, die Antworten auch den Mitgliedern des Ausschusses für Schule und 

Bildung zur Verfügung zu stellen.  

 

Mit freundlichen Grüßen  

 

Anne Dierenfeldt 

Stadtverordnete 

 


